
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1778

2.11.1778 (No. 44)

urn:nbn:de:gbv:45:1-975978

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-975978


Nro 44 .

Olden

wöchentliche

G

burgische

Anzeigen .

Montag , den 2 . Novembr . 1778 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
* ) Es find weyland Pafforis Greverus , zur Osternburg , Wittwe und Erben , gesonnen ,

verschiedene Mobilien und Moventien , am 1sten Nov . a . c. , in der Osternburger
Paftorey , verkaufen zu lassen .

) Wider Johann Hinrich Becker und deffen Ehefrau , zur Hude , entstehet Schuldens
halber , ben hiesiger Hochfürstl . Regierung , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 3often Nov. ( 2 ) Deduction den sten Dec. a . c. ( 3 ) Priv
ritat Urtheil den 12ten Jan . ( 4 ) Bergantung oder Lose den 28sten Jan . a . f .

3 ) Weyland Johann Wilhelm Bddekers Wittwe und Erben , sind gewillet , folgende Jm
mobilstücke , als : ( 1 ) ein Haus und Stall auf dem Klipkanner Groden , welches jego
von Wilm Kopmann bewohnet wird , nebst dem hinter dem Haufe belegenen Lande ;
( 2 ) ein Haus auf der Klipkanne , welches jego von Johann Friederich von Minden
bewohnet wird , nebst dem bey dem Hause befindlichen Lande , und den dabey gehöri
gen Kirchen und Begräbnisstellen ; ( 3 ) ein Haus zu Boitwarden , welches jeho von
Johann Hiren bewohnet wird , nebst den dabey gehörigen Kirchen und Begräbnisstel
fen , wobey nachrichtlich bekannt gemacht wird , daß diese drey Häuser zur Wirthschaft
und Handlung sehr gelegen , und dazu seit vielen Jahren gebraucht sind ; ( 4 ) einen
Hamm Landes bey der Braaker Scheldegårsten Mühlen , und sogenannten Dohmdeichs
wege , ben Vörelmanns Haufe belegen , und ( s ) die sogenannten Jucken nebst Schuel
Fledden am Sieltief , am 1oten Dec. , in Wilm Kopmanns Behausung , zur Klipkanne ,verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den rffen Dec . a . c. , beym Herzogl . Sevelgönnischen Landgerichte .
4 ) Franz Johann Finken Ehefrau ist gesonnen , ihr zu Langwarden belegenes , zum Backen

und Brauen wohl aptivtes Hans cum Pertinentiis , nebst 16 Jucken nahe beym Dorfe
liegendem Lande , am 11ten Dec . , in Chriftian Daniel Kleinen Wirthshause , is
Langwarden , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 3often Nov . a . c. , beym Herzogl DevelgönnischenLandgerichte .



5) Der Eltermann Johann ChristophRocker , zu Delmenhorst , ist gewillet, einige ihn aus
der Erbschaft von weyl . Johann Christoph Deters zugefallene Saat , und Weydeländes
reyen , am 26sten Nov. , in des Gastgebers Körners Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 23 sten Nov. a. c. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .
Es sollen des weyl . Dierk Steenfeldts , auf der Heyde bey Schönemohr , sämmtliche
Creditores , ihre Forderungen , den 24ften Nov. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Lands
gerichte angeben und gehörig bescheinigen .
Johann Hinrich Lankenau , zu Bielstedt , ist gesonnen , die aus der Vergantung gelösete ,
Berend Behrens zugehörig gewesene , und zu Gruppenbühren belegene State , am zten
Dec . , in dem Wohnhause daselbst , Stückweise oder überhaupt , imgleichen eine Scheune
zum Abbruch , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 3often Nov. a. c . , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .
1 ) Wider Johann Christian Klein , Köther zu Langwarden , ist Schuldenhalber , beym Hers

zogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

*
( 1) Die Angabe ist den isten Dec . ( 2 ) Deduction den 17ten Dec . a . c. ( 3 ) Priori

tåt Urtheil den 11ten Jan . . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 28sten Jan . a . f .

1 ) Es entstehet über weyl . Hinrich Dringenburg , Seiler am Haberkamp in Varel , Nachs
laß , und dessen neuen Kötherey , beym Hochgråfl . Varelſchen Amtsgericht , Schuldens
halber , ein Concurs .

(1) Angabe den 2ten Dec . ( 2) Liquidation den 9ten Dec . 1778 . ( 3) Präferenz
Urtheil den 13ten Jan . 1779 . ( 4 ) Vergantung und Löse den 27sten Jan . 1779 .

2 ) Es ist Herr Pastor Wardenburg , zu Fedderwarden , mit gerichtlicher Erlaubniß gewillet ,
Die feinen Kindern zustehende , von dem feel . Kaufmann E. J . Lange herrührende , in der
Herrschaft Barel belegene Immobilien an 20 Jück Zwischendeichen belegen , 24 Juck
Carlsburger Land , ungefähr neun Juck Meyers tand , Freytag den 4ten Dec . d . J . , im
herrschaftl . Schütting daselbst , Stückweise , meistbietend verkaufen zu lassen , und ist
Dieferhalben beym Gråfl . Barelschen Amtsgericht ,

Termin zur Angabe auf den 2ten Dec . 1778 . präfigiret worden .

Oldenburger Getraide - Preise .
Wurster Weißen

Wurster Rocken

80 Rthlr . Louisd ' or .

$ 4

Wurster Wintergårsten
Butjadinger dito
Wurster weisse Erbsen

graue

Eider weisse Erbsen

47

44 - 45
90
96

84
J . D . Olde .

Der legte Preiß des Sand Rockens ist hieselbst 32 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatsachen .
1 ) Wer die zwischen Ellwürden und Atens belegene , sogenannte Einlage , auf ein oder

mehrere Jahre zu heuern Luft hat , wolle sich am gten Nov . , Nachmittags um 2 Uhr ,
in Gerd Sieffen Wirthshause , zu Ellwürden , einfinden .

Oldenburg , den 2ten Nov . 1778 . Schm . v . Hunrichs .



2 ) Es ist fürzlich wahrscheinlich in der Gegend von Oldenbrock , oder Develgånne nach
Elsfleth , ein Rocklor von schwarz gesprenkeltem Such mit blauem Unterfutter verloh
ren worden . Der Finder fann solchen in der Expedition dieser Anzeigen abliefern ,
und ein gutes Douceur gewärtigen .

3 ) In dem herrschaftlichen Reithause , ift jüngst nach geendigter Comddie ein kleiner
Schlüssel gefunden , den der Eigenthümer wieder erhalten kann . In der Expedition
der Anzeigen ist nähere Nachricht zu erhalten .

4 ) Wann eine dem Hinrich Wilhelm Meine beym Schwey zugelaufene , und den grösseften
Theil des Sommers gegrasete Rindquene noch nicht abgeholet worden , ungeachtet bes
reits öffentliche Nachricht davon gegeben ist , so wird der Eigenthümer abermals erins
nert , solche nachstens gegen Erstattung des Grasgeldes und der Kften abzufordern .

1 ) Dem Johann Hullmann ist ein schwarzes zweyjähriges Pferd mit einer kleinen Blesse ,
und einem stumpfen Schweif von Hinrich Gåtings Lande , im sogenanuten Wöhl , Abbes
hauser Kirchspiels , weggekommen , wer dem Eigenthümer , oder dem Aufseher Dierk
Peter zur Wurble , davon Nachricht giebet , erhält eine gute Belohnung .

6 ) Am 27sten Sept . ist zu Rothenkirchen ein kleines weisses Windspiel weggekommen . Wer
solches dem Hinrich Müller zum Hoben , in der Vogtey Rothenkirchen , anweiset , wirb
für seine Mühe belohnet .

7 ) Robke Kortlang hat von seinem Lande zu Rothenkirchen , am 20ften Oct . ein schwarzes ,
ungefähr achtjähriges Mutterpferd , so vorne beschlagen , verlohren . Wer davon Nachs
richt geben kann , wolle solche dem Peter Digen , zu Ellwürden , mittheilen , und eine
Belohnung gewärtigen .

3 ) Die Frau Stivom , in der Haarenstrasse , verkauft lichte das Pf . zu zehntehalb Grote ,
und werden auch bey derselben Lichte von geliefertem Tallig das Pfund zu anderthalb
Grote gezogen .

9 ) Es sind gleich nach Martini 900 Rthir . und auf Neujahr zu 5 Proc . , dieses Jahrs
P600 Rthlr . entweder im Ganzen oder auch ben kleinere Capitalien , gegen hinlängliche

Sicherheit zu belegen . In der Expedition ist nähere Nachricht zu erhalten .
10 ) Von dem Delmenhorstischen Gaft und Armenhaus Fundo find 3 bis 400 Rthlr . zu

Broc . zinsbar zu belegen , welche bey dem rechnungsführenden Vorsteher Joh . Berend
Freudenberg , in Delmenhorst , gegen Anweisung der Sicherheit sogleich in Empfang
genommen werden können .

11) Dem Albert Kopmann , auf der Münnichhofer Mühle , zu Bardenfleth , ist vor einigen
Wochen ein Ochse zugelaufen . Innerhalb drey Wochen hat sich der Eigenthümer zu
melden die Kennzeichen zu nennen und das Futtergeld zu berichtigen , sodann er den
Ochsen wieder erhalten kann .

12 ) Es sollen wegen reftirender Pacht neun in Pfandung genommene durchgefeuchte Kühe
und drey Pferde , am fünftigen Freytage den 6ten Novembr . , Mittags um i Uhr , in
dem von dem Pächter Gerd Fuhrken bewohnenden Vorwerksgebäude , zu Seefelde ,
öffentlich , und meistbietend verkaufet werden , wesfalls sich die Kaufluftige besagten Ta
ges einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen wollen .

Barel , den 31ften Octobr . 1778 . Knodt .
13 ) Wer einige Gelder , sie seyn viel oder wenig , rühren her wo sie wollen , an mir zu bezah .

len schuldig ist , und desfalls nicht verklaget werden will , der muß unfehlbar vor Mart .
d . J . , Richtigkeit machen .

Develgönne , den 31sten Octobr . 1778 . Rumpf .
14) Ben dem Buchbinder , Herr G. J . Strohm hieselbst , find verschiedene der besten Sors

ten Neujahrswünsche auf 1779 . Der Bogen zu 6 Grote zu haben .
15 ) Es ist dem Kaufmann Möller , zu Stollhamm , vor etwans Wochen ein schwarzes Ochs



fenrind , so auf das eine Horn inwendig am Kopf mit dem Buchfitaben D. E. gebrannt ,
und einen weiffen Pflecken vor dem Kopfe hat , von seinem Lande weggekommen . Wer
Nachricht davon geben kann , hat eine gute Belohnung zu gewarten .

16 ) Die Fran Canzleyråthin von Rohden låsset ihre sogenannte Reitplate , im Aussendeichs :
Groden , unweit dem Flagebalgen Siel , am 13ten dieses , des Nachmittags um 2 Uhr ,

in Weffel Weffels Wirthshause zu Atens , aus der Hand verheuern . Die Liebhaber
fönnen sich daselbst zur bestimmten Zeit einfinden und heuern .

7 ) er einen geschlossenen Boden , Heu und Stroh hinauf zu legen , von Neujahr oder
Ostern an , zu vermiethen hat , wolle sich bey Mfr . Meyer , in des Herrn Landraths

ein von Schreeb Haufe , melden .

18 ) Es wird ein Knecht verlanget , der schon bey Pferden gedienet , und gute Zeugnisse hat ;
welcher bey freyer Kost und Kleidung 20 Rthlr . , und , wenn er sich selbst kleiden will ,

34 Rthlr . erhalten , und die Condition entweder nächsten Ostern oder Weynachten ,

oder auch noch wohl ehender antreten kann . Nachricht ist hievon in der Expedition

dieser Anzeigen zu haben ..
39 ) Eine Person fuchet ben einer Herrschaft in der Stadt oder auf dem Lande als Amme in

Dienst zu kommen . Nähere Nachricht giebt die Hebamme Roggen hieselbst ..

20 ) Es find zu Mart . von St . Nicolai Kirchengelder 300 Rthlr . und Kanzelgelder 11 Rthlr .

jinsbar zu belegen , die gegen Anweisung , gehöriger Sicherheit bey dem Herrn Provisor

Gerhard von Harten zu empfangen find .
21 ) Der in N . 42 . dieser Anzeigen unter N. 17. der Privatsachen bekannt gemachte Ver

fauf der Frau Cangelenråthin Mesebrink , zu Oevelgönne , wird vors erste nicht vor sich
gehen , sondern bis zur weitern Bekanntmachung auszusehen feyn ..

Avertiffement .

Auf der hiesigen Schaubline wird nur noch in dieser Woche gespielet , und am Mitt

wochen die Jagd , von Weisse und Hiller , am Freytag aber Mariane ein Trauerspiel
von Gotter aufgeführet , und sodann die Bühne geschlossen werden .

Präservativ bey der Biehseuche , von einem erfahrnen Landmanne .

Zwey Stunden bevor das Vich ausgetrieben wird , oder , wo dieses nicht gebräuchlich
ift , eben vor Tages Anbruch giebt man jedem Stück Hornvieh einen Löffel voll Ingwer oder
Wacholderbeeren , welches ganz fein gestoffen seyn muß , in Butter gemengt , dieses thut man

auch einen Augenblick vorher , etwan eine Viertelfrunde , wenn eine Mondfinsternis kommen
foll . Wird das Wich dem ohngeachtet krank und schwach , so muß man die nemliche Por
tion geben , das Bich sogleich auf den Stall ziehen , die Klauen und die Hörner mit Thran
beschmieren , und die Hörner mit alten wollenen Lapen einwickeln . An die Stender und

Rubpfähle , wie auch an die Stallthüren , insbesondere um und neben dem Stall , wo das

Bich sieht , wird Theer geschmieret . In kurzes Futter , als Korn , Seye oder Kleye mischet
man gefioffenen Salpeter oder Salz , aufferdem muß man dem Bieb faure Aepfel , Rüben

und Wurzeln zu freffen geben , auch den Stall , oder das Haus , oder Koven , überhaupt die
ganze Gegend , wo das Bich steht , des Abends mit gedorreten Kubfladen ( Diehnen ) und
geft fenen Wacholderbeeren recht stark rauchern , welches zu Verhütung der Feuersgefahr
mittels einer dichten Riecke geschehen kann .
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